
 

21.09. - 23.09.2018 Evangelische Akademie Bad Boll  

Shrinking space im Israel-Palästina-Konflikt 

Aufbruch zu einem konstruktiven Miteinander 

 

Erklärung 

Wir, einige Teilnehmende der Tagung ‚KRISE DER DIALOGFÄHIGKEIT – „SHRINKING SPACE“ IM ISRAEL-PALÄSTINA 

KONFLIKT‘, bedanken uns bei der Evangelischen Akademie Bad Boll für die Einladung zu dieser 

Tagung und den Raum zum freien Austausch über die Dialogfähigkeit in unserer Gesellschaft zum 

Thema Israel-Palästina und darüber hinaus. 

Es sollte selbstverständlich und alltäglich sein, eine solche Tagung durchzuführen. 

Erschreckend, dass es sich aktuell als ein Akt der Zivilcourage erweist. 

Wir sind in großer Sorge um die Demokratie, Meinungsfreiheit, Freiheit der Lehre und den Zustand 

unserer Gesellschaft angesichts der Anfeindungen und falschen Aussagen über die Tagung und 

ihren Inhalt, die in der Presse, in Anschreiben und in sozialen Medien vorgetragen werden. 

Wir, Jüdinnen, Christen, Muslime, Deutsche, Palästinenser, Israelinnen, Teilnehmende und 

Referent*innen der Tagung fühlen uns persönlich beleidigt und verwahren uns gegen die 

Behauptung, Israel-feindlich oder antisemitisch zu sein. Unsere Meinungen zur BDS-Bewegung sind 

sehr unterschiedlich und nur am Rande Thema der Tagung. 

Einig sind wir darüber, dass wir uns das Denken, Diskutieren, Zuhören und Lernen nicht nehmen 

lassen. 

Wir legen großen Wert auf unser Recht der freien Meinungsbildung und bedauern es, dass einige 

angefragte Politiker*innen und Befürworter*innen der israelischen Politik der Einladung zur Tagung 

nicht gefolgt sind, so dass ihre Stimmen fehlten. 

Wir sind froh, dass die anwesenden Referent*innen ihre Ansichten zur Diskussion gestellt haben 

und verlangen ihnen gegenüber sachliche Auseinandersetzung, Ehrlichkeit und Respekt. 

 

23.09.2018, 

SCHULAMITH WEIL (deutsche Jüdin, Mitglied der KURVE Wustrow e.V., aktiv in Dialogprojekten 

zwischen Israelis und Palästinenser*innen sowie im Zivilen Friedensdienst in Israel und 

Palästina) 

Weitere ca. 25 Teilnehmende der Tagung unterzeichneten diese Erklärung. 


